
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 2. November 2010 

 

 Nr. 2010/1998   

Einführungsgesetzgebung zur Schweizerischen Zivilprozessordnung 

Inkraftsetzung 

  

1. Erwägungen 

1.1 Der Kantonsrat hat am 10. März 2010 das Einführungsgesetz zur Schweizerischen 

Zivilprozessordnung (RG 228b/2009), die Änderung des Gesetzes über die Einführung 

des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (RG 228c/2009) und die Änderung des Gesetzes 

über die Gerichtsorganisation und weiterer Gesetze und Verordnungen (RG 228d/2009) 

beschlossen. Die Referendumsfrist gegen diese Beschlüsse ist am 2. Juli 2010 unbenutzt 

abgelaufen. 

1.2 Am 12. Mai 2010 hat der Kantonsrat (in 2. Lesung) und am 26. September 2010 auch 

das Volk die Änderung der Kantonsverfassung (RG 228a/2009 / Artikel 89 Absatz 1: 

Aufhebung von Buchstabe d und Anfügung von Buchstabe f) angenommen. 

1.3 Der Bundesrat hat die Schweizerische Zivilprozessordnung bekanntlich auf den 1. Januar 

2011 in Kraft gesetzt. Dementsprechend sind auch die oben (in Ziff. 1.2) genannte 

Änderung der Kantonsverfassung und die oben (in Ziff. 1.1) genannte 

Einführungsgesetzgebung - vorbehältlich der unten (in Ziff. 1.4) genannten Ausnahme - 

auf den 1. Januar 2011 in Kraft zu setzen. 

1.4 Die neue Fassung von § 13 des Gesetzes über die Gerichtsorganisation (RG 228d/2009, 

Ziff. I), mit welcher die Anzahl Amtsrichter und Ersatzrichter (von bisher je 4) auf neu 

je 2 pro Amtei reduziert wird, ist aus praktischen Gründen erst auf Beginn der nächsten 

Amtsperiode, also auf den 1. August 2013, in Kraft zu setzen. 

2. Beschluss 

Gestützt auf Ziffer II des KRB vom 12. Mai 2010 (RG 228a/2009), § 26 des KRB vom 10. 

März 2010 (RG 228b/2009), Ziffer II des KRB vom 10. März 2010 (RG 228c/2009) und Zif-

fer IV des KRB vom 10. März 2010 (RG 228d/2009) 

2.1 Auf den 1. Januar 2011 treten in Kraft: 

a. die Änderung der Kantonsverfassung vom 12. Mai 2010 (RG 228a/2009 / Artikel 

89 Absatz 1: Aufhebung von Buchstabe d und Anfügung von Buchstabe f); 
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b. das Einführungsgesetz zur Schweizerischen Zivilprozessordnung vom 10. März 2010 

(RG 228b/2009); 

c. die Änderung des Gesetzes über die Einführung des Schweizerischen Zivilgesetzbu-

ches vom 10. März 2010 (RG 228c/2009); 

d. die Änderung des Gesetzes über die Gerichtsorganisation und weiterer Gesetze und 

Verordnungen vom 10. März 2010 (RG 228d/2009), ausgenommen der neu gefasste § 

13 des Gesetzes über die Gerichtsorganisation (RG 228d/2009, Ziff. I, § 13). 

2.2 § 13 des Gesetzes über die Gerichtsorganisation, neue Fassung vom 10. März 2010 

(RG 228d/2009, Ziff. I), tritt auf 1. August 2013 in Kraft. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Rechtsdienst Justiz (FF) (3) 

Staatsanwaltschaft 

Jugendanwaltschaft 

Gerichtsverwaltung (für sich und zuhanden Gerichte, 10) 

Departemente (4) 

Polizei Kanton Solothurn 

Amt für soziale Sicherheit 
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Staatskanzlei (ENG, STU, Fue) (3) 
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